
 

 
Electronics Line 3000 veröffentlicht Jahresergebnis 2007  

 
34,4 Millionen US-Dollar Umsatz in 2007 
Operatives Ergebnis erreicht 48.000 US-Dollar, vor Berücksichtigung 
von 6,2 Millionen US-Dollar Abschreibungen immaterieller 
Wirtschaftsgüter 
Erfolgreiche Einführung der iConnect Produktlinie markiert Wendepunkt 
für künftiges Wachstum 
 

 
Petach Tikva, Israel (6. März 2008) – Electronics Line 3000 Ltd. (“das 
Unternehmen”) (XETRA: ELN) veröffentlicht heute die Zahlen für das 
Geschäftsjahr zum 31. Dezember 2007. 

 
Die wichtigsten Kennzahlen 

 
Der Umsatz erreichte 2007 rund 34,4 Mio. US-Dollar, verglichen mit 42,4 Mio. 
US-Dollar in 2006. Ausgelöst wurde der Rückgang durch die Einführung neuer 
Produktlösungen in den Markt, diese verursachten längere Verkaufszyklen als 
erwartet. Gleichzeitig sank durch die Einführung der neuen Produkte die 
Nachfrage nach bestehenden Produktlinien gegenüber dem Vorjahr.   

 
Die Bruttomarge in 2007 lag bei 39%, verglichen mit 40% in 2006.  

 
Als Operatives Ergebnis wurde in 2007 ein Verlust in Höhe von 6,1 Mio. US-
Dollar erzielt, verglichen mit einem Gewinn von 2,7 Mio. US-Dollar im Jahr 
2006. Vor Berücksichtigung einer einmaligen Wertberichtigung von 
immateriellen Wirtschaftsgütern in Höhe von 6,2 Mio. US-Dollar wurde ein 
Operativer Gewinn von 48.000 US-Dollar erzielt. *  

 
Der Nettoverlust belief sich auf 7,3 Mio. US-Dollar (1,1 Mio. US-Dollar  
Nettoverlust vor Wertberichtigung) in 2007, verglichen mit einem Nettogewinn 
von 1,4 Mio. US-Dollar in 2006.  

 
Das verwässerte und unverwässerte Ergebnis pro Aktie belief sich auf einen 
Verlust von 0,72 US-Dollar (0,10 US-Dollar Verlust vor Wertberichtigung) für 
2007, verglichen mit einem Gewinn pro Aktie von 1,40 US-Dollar für 2006.  

 
Der Cash-Flow aus operativer Tätigkeit vor Änderung der Betriebsmittel 
belief sich auf 1,1 Mio. US-Dollar in 2007, verglichen mit 4,6 Mio. US-
Dollar  in 2006. Der Cash-Flow aus operativer Tätigkeit wurde für 
Investitionen in das Umlaufvermögen und in langfristige 
Wirtschaftsgüter sowie für die Rückführung von Verbindlichkeiten 
genutzt.  



 
 

Das EBITDA für 2007 belief sich auf 1,3 Mio. US-Dollar, verglichen mit 
4,3 Mio. US-Dollar in 2006. 

 
* Das Board of Directors und das Management haben entschieden, die 
Bilanzierungspolitik des Unternehmens mit Bezug auf die Verbuchung von 
Forschungs- und Entwicklungskosten zu ändern. Während in der Vergangenheit 
die F&E-Kosten über einen Zeitraum von zehn Jahren abgeschrieben wurden, 
sollen diese künftig größtenteils direkt als Kosten in der GuV verbucht werden, 
sofern dies gemäß dem Bilanzierungsstandard IFRS möglich ist. Dieser Wechsel, 
der mit Billigung der Wirtschaftsprüfer des Unternehmens erfolgt, wird umgesetzt, 
um dem herrschenden schnellen technologischen Wandel besser gerecht zu 
werden. Unter der bisherigen Bilanzierung musste eine laufende Neubewertung 
der immateriellen Vermögenswerte erfolgen. Darüber hinaus möchte das 
Unternehmen in einem volatilen ökonomischen Umfeld eine konservativere 
Vorgehensweise wählen. Gleichzeitig soll die neue Vorgehensweise eine höhere 
Transparenz hinsichtlich der operativen Ergebnisse liefern. Das Unternehmen zieht 
daher die Abschreibung der kumulierten und aktivierten F&E-Aufwände vor, was 
in einer einmaligen Wertberichtigung in Höhe von 6,2 Mio. US-Dollar für das 
Geschäftsjahr 2007 resultiert.  
 
Weiterführende Erläuterungen 
 
Obwohl die Ergebnisse unter den ursprünglichen Erwartungen für das Geschäftsjahr 
2007 lagen, hat das Unternehmen im vergangenen Jahr ein solides Fundament für 
künftiges Wachstum geschaffen.  
 
Ein wichtiger Faktor für den Rückgang des Ergebnisses (8%) in 2007 waren die 
Veränderungen der Wechselkurse durch die starke Abwertung des US-Dollar 
gegenüber dem Israelischen Shekel (NIS). Obwohl die meisten Umsätze des 
Unternehmens in US-Dollar abgerechnet werden, entsteht ein Großteil der Lohn- 
und anderer Betriebskosten auf Israel und fällt daher in NIS an, was zu einer 
Erosion der Profitabilität führte. Das Unternehmen hat eine 
Kursabsicherungsstrategie eingeführt, um sich künftig vor solchen Situationen zu 
schützen.  
 
In 2007 vollzog das Unternehmen einen strategischen Übergang zum Anbieter 
integrierter Sicherheits- und Überwachungslösungen mit einem profilierten 
Leistungsversprechen für Großkunden. Dieser Wechsel von den traditionellen 
Distributionskanälen der Sicherheitsbranche hin zu einem neuen Fokus auf 
bedeutende Dienstleistungsunternehmen und Wiederverkäufer hat zunächst zu 
einer Verlangsamung der Verkaufsprozesse geführt. Der Schritt hat sich jedoch im 
Verlauf des Jahres als richtig erwiesen, was im 4. Quartal unter anderem durch den 
Abschluss eines Großauftrags mit einem skandinavischen Sicherheitsanbieter im 
Umfang von 5 Mio. US-Dollar belegt wurde. 



 
 
 
Auf Basis der neuen Vertriebsstrategie und der jüngsten Produktlösungen 
akquirierte Electronics Line 3000 im Jahr 2007 17 neue Kunden und expandierte 
mit den Verkaufsaktivitäten in neue geographische Regionen wie Finnland, 
Deutschland, Österreich und Griechenland. Dabei wurde die bislang starke 
Abhängigkeit von einer kleinen Gruppe von Kunden vermindert. Trotz des 
Umsatzrückgangs in 2007 erzielte das Unternehmen vor Wertberichtigung einen 
operativen Gewinn.  
 
Im Berichtsjahr führte das Unternehmen das neu entwickelte Produkt infinite Prime 
Broadband erfolgreich zur Marktreife. Die Ethernet-basierte Lösung der mehrfach 
ausgezeichneten infinite™ Produktlinie wurde vom Markt mit erheblichem Interesse 
und ersten Aufträgen Willkommen geheißen. 
 
Mit dem Vollenden der Entwicklung der neuen Produktlinie iConnect, die aktuell in 
den Markt eingeführt wird, hat das Unternehmen einen weiteren wichtigen 
Meilenstein erreicht. iConnect ist die fortschrittlichste Lösung, die das Unternehmen 
momentan ausliefert. Sie bietet umfassende Sicherheits-, Kontroll- und 
Fernsteuerungsfunktionalitäten auf Basis des GPRS Kommunikationsstandards. 
Auch diese Lösung wird vom Markt gut angenommen. Das Management erwartet, 
dass sich die positive Marktreaktion schon in Kürze in steigenden Umsatzzahlen 
niederschlagen wird. 
 
Das Unternehmen hat das F&E-Team mit hochqualifizierten Mitarbeitern weiter 
verstärkt. Auch in Zukunft wird es daher in der Lage sein, kontinuierlich neue 
Lösungen an den Markt zu bringen, auf entstehende Nachfragen zu reagieren und 
an der Spitze der Entwicklung zu stehen. 
 
Amir Hayek, President und CEO kommentierte: “Wir haben das vergangene Jahr 
genutzt, um eine Reihe wichtiger Änderungen umzusetzen. Zusammengenommen 
werden diese die Basis für ein künftiges beschleunigtes Wachstum bilden. Wir 
haben den Fokus unseres Vertriebs geändert und darüber hinaus neue, innovative 
Produkte mit einer breiteren Marktakzeptanz entwickelt. Mit unserem 
umfassenderen und attraktiveren Angebot sind wir dabei, uns neue Märkte zu 
erschließen. Mit den Abschluss wichtiger Aufträge seit dem Ende des 4. Quartals 
2007 wird der Erfolg unserer Transformationsstrategie bereits spürbar. Wir 
erwarten, dass dieser positive Trend den Wendepunkt für künftiges Wachstum 
markiert.” 
 
Bob Marbut, Executive Chairman des Board of Directors, fügte hinzu: “Obwohl wir 
mit den 2007er-Umsätzen nicht zufrieden sein können, ist die Umsetzung der 
neuen Produkt- und Marketingstrategie gemäß der Transformationsstrategie ein 
ermutigendes Zeichen. Wir glauben, dass wir die Früchte dieser Maßnahmen bereits 
im Jahr 2008 ernten können.” 



 
 
 
Das Unternehmen lädt alle Interessierten zur Teilnahme an der Telefonkonferenz, 
in deren Rahmen das Jahresergebnis erläutert wird. Diese findet am Dienstag, den 
11. März um at 14:00 Uhr (MEZ), statt. Bitte nutzen Sie eine der folgenden 
Einwahlnummern: 
 
Deutschland +49 69 2222 2221  
USA   +1 718 354 1362 
 
 
Ansprechpartner für weitere Informationen: 
 
Electronics Line 3000 Ltd.    Schwarz  Financial Communication 
Shoshan Nitzan     Frank Schwarz 
VP Marketing     Tel: +49 611 1745 398 11 
shoshan.nitzan@electronics-line.com  schwarz@schwarzfinancial.com 
 
Über Electronics Line 3000   
Electronics Line 3000 Ltd. (EL3K) ist ein weltweit führender Anbieter von drahtlosen 
Sicherheitssystemen mit fernbedienbaren Management-Lösungen für die Volumenmärkte 
private Haushalte und gewerbliche Kunden. In die Systeme sind vielfältige Technologien 
und Anwendungen integriert, welche Lösungen für Echtzeit-, Audio- und Video-
Überwachung sowie wechselseitige Datenübertragung ermöglichen. Das Unternehmen 
verfügt über mehr als 25 Jahre Erfahrung in der elektrischen Sicherheitsindustrie und ist 
bekannt für technologische Innovationen und die hohe Qualität der angebotenen Produkte. 
Es verfügt über Partnerschaften mit führenden Unternehmen in den Bereichen 
Sicherheitsüberwachung, Vertrieb sowie Dienstleistern im Immobiliensektor und kann daher 
einzigartige Lösungen anbieten. Electronics Line 3000 – Security and Beyond 
 
 
Disclaimer: 
“This release contains forward-looking statements, which express the current beliefs and expectations of 
management. Such statements involve a number of known and unknown risks and uncertainties that could cause 
the Company’s future results, performance or achievements to differ significantly from those expressed or implied 
by such forward-looking statements. A number of these risks and other factors that might cause differences, some 
of which could be material, along with additional discussion of forward-looking statements, are set forth in the 
Company's Annual Report and its other filings filed with the Israeli Securities Authority. Forward-looking 
statements speak only as of the date on which they are made and the Company undertakes no obligation to 
update publicly or revise any forward-looking statement, whether as a result of new information, future 
developments or otherwise.”   



 
Kennzahlen im Überblick  

 
KONZERNBILANZ 
In tausend US-Dollar 
 

    31. Dezember 
    2007  2006 

AKTIVA       
UMLAUFVERMÖGEN:       

Liquide Mittel    3.128  2.906 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen    8.295  9.789 

Steuerguthaben    225  174 
Vorauszahlungen    416  348 

Forderungen gegenüber Lieferanten    187  126 
Sonstige Forderungen    440  346 

Vorräte    8.611  7.020 
       

Umlaufvermögen, gesamt    21.302  20.709 
       

ANLAGEVERMÖGEN:       
Sachanlagevermögen:       

Anschaffungskosten    14.397  13.833 
Abzüglich – aufgelaufene Abschreibungen    9.441  8.389 

       
    4.956  5.444 

Immaterielle Vermögenswerte, netto    -  5.519 
Latente Steuern    788  364 

Hinterlegte Kautionen    85  110 
       

Anlagevermögen, gesamt    5.829  11.437 
       

Aktiva, gesamt    27.131  32.146 

       
PASSIVA       

       
KURZFRISTIGE VERBINDLICHKEITEN:        

Kurzfristige Bankverbindlichkeiten    9.832  2.917 
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen    4.102  4.661 

Kostenrückstellungen    283  569 
Zu entrichtende Steuern auf Gewinne    201  54 

Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten    2.350  2.683 
       

Kurzfristige Verbindlichkeiten, gesamt    16.768  10.884 
       

LANGFRISTIGE VERBINDLICHKEITEN:       
Bankdarlehen    85  4.000 

Rückstellungen für Abfindungszahlungen, netto    612  530 
       

Langfristige Verbindlichkeiten, gesamt    697  4.530 
       

EIGENKAPITAL:       
Gezeichnetes Kapital    10.933  10.895 

Kapitalrücklagen    6.535  6.396 
Devisenreserve    2.191  2.137 
Verlustvortrag    (9.993)  (2.696) 

       
Eigenkapital, gesamt    9.666  16.732 

       
Passiva, gesamt    27.131  32.146 

 



 
 
KONZERN-GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG 
in tausend US-Dollar (ausgenommen je Aktie-Angaben) 
 

    
Geschäftsjahr zum 

31. Dezember 

  
 
  2007  2006 

       
Umsatz    34.373  42.386 

Umsatzkosten    21.041  25.437 
       

Rohertrag    13.332  16.949 

       
Betriebskosten:       

Forschung und Entwicklung     1.981  1.753 
Vertrieb und Marketing     8.656  8.269 

Allgemeine- und Verwaltungskosten     2.648  3.333 
Wertberichtigung immaterieller Vermögenswerte    6.130  - 

Vergleichszahlung an Metis    -  900 
       

Betriebskosten, gesamt    19.415  14.255 

       
Operatives Ergebnis (Verlust)    (6.083)  2.694 

Finanzertrag    123  300 
Finanzaufwand    (1.083)  (963) 

Sonstige Erträge (Kosten)    (448)  2 
       

Gewinn (Verlust) vor Ertragsteuern    (7.491)  2.033 
Ertragsteuern (Steuergutschriften)    (194)  630 

       
Nettogewinn (-verlust)    (7.297)  1.403 

       
Nettoergebnis (Verlust) pro Aktie (unverwässert und verwässert)    (0,72)  0,14 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
KONZERN-KAPITALFLUSSRECHNUNG  
In Tausend US-Dollar 

 

 
 

Geschäftsjahr zum 
31. Dezember 

  2007  2006 
Cash Flow aus operativer Tätigkeit:     

Gewinn (Verlust) vor Steuern auf Ertrag   (7.491)  2.033 
Korrekturen für:      
Abschreibungen  1.343  1.581 

Wertberichtigung auf immaterielle Vermögenswerte  6.130  - 
Verlust (Gewinn) aus dem Verkauf von Anlagegüter  1  (1) 

Anstieg (Rückgang) der Rückstellungen für Abfindungszahlungen  82  57 
Kosten für aktienbasierte  Entlohnung   94  270 

Finanzierungskosten, netto  960  663 

     
  1.119  4.603 

Operativer Cash Flow vor Änderungen des betriebsnotwendigen Kapitals      
Rückgang (Anstieg) der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  1.547  (559) 
Rückgang (Anstieg) der Vorauszahlungen und sonstigen Forderungen   (221)  328 

Rückgang (Anstieg) der Vorräte  (1.530)  20 
Rückgang (Anstieg) der Sicherheitseinlagen  25  (3) 

Rückgang der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  (592)  (1.078) 
Anstieg (Rückgang) der Kostenrückstellungen  (289)  42 

Rückgang der sonstigen laufenden Verbindlichkeiten  (379)  (533) 
     

  (1.439)  (1.783) 
     

Mittelzufluss (-abfluss) aus operativer Tätigkeit  (320)  2.820 
Erhaltenen Zinszahlungen  29  270 

Gezahlte Zinsen  (548)  (514) 
Erhaltene Steuererstattung  5  331 

Gezahlte Steuern auf Ertrag  (139)  (134) 
     

Netto-Mittelzufluss (-abfluss) aus operativer Tätigkeit  (973)  2.773 
     

Cash Flow aus Investitionstätigkeit:  
 

 
 

Erwerb immaterieller Vermögenswerte  (880)  (854) 
Erwerb von Anlagevermögen  (609)  (293) 

Zuflüsse aus dem Verkauf von Ausrüstungsgütern  24  51 
     

Cash Flow aus Investitionstätigkeit:  (1.465)  (1.096) 
     

Cash Flow aus Finanzierungstätigkeit:     
     

Erträge durch Ausübung von Optionen  83  - 
Rückgang kurzfristiger Bankverbindlichkeiten, netto  (66)  (5.609) 

Rückzahlung von Aktionärsdarlehen  (150)  (750) 
Gewährung langfristiger Bankdarlehen  4.077  - 

Rückzahlung langfristiger Bankdarlehen  (1.300)  (700) 
     

Netto-Mittelzugang (-abfluss) aus Finanzierungstätigkeit  2.644  (7.059) 
     

Auswirkung von Wechselkursänderungen auf Barmittel und kurzfristige Einlagen 
ausländischer operativer Einheiten 

 
16 

 
100 

     
Anstieg (Rückgang) an Barmitteln und kurzfristigen Einlagen  222  (5.282) 

Liquide Mittel und kurzfr. verfügbare Einlagen zu Beginn der Periode  2.906  8.188 
     

Liquide Mittel und kurzfristig verfügbare Einlagen am Ende der Periode  3.128  2.906 

     
Bedeutende Aktivitäten ohne Einfluss auf die Liquidität     

Umwandlung kurzfristiger Kredite in langfristige Bankdarlehen  -  6.000 


